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Erodiertechnik mit (Sonder-)Format
für den Werkzeug- und Formenbau
"Nicht allein die Größe entscheidet.“ Ein Sprichwort, das sicherlich ein großes Stück Wahrheit in sich trägt. 
Die Jürgen Liegel Erodiertechnik setzt bei Sonderformaten für den Werkzeug- und Formenbau bewusst 
auf Nischenbereiche und ermöglicht damit anspruchsvollen Kunden außergewöhnliche Dimensionen und 
Fertigungsmöglichkeiten.

Inmitten der Metropolregion 
Nürnberg befindet sich das 1994 
gegründete Unternehmen Jürgen 
Liegel Erodiertechnik. Auf den 
ersten Blick scheinbar ein Erodier-
technik-Betrieb von vielen. Aber 
schnell wird klar, dieses Unter
nehmen ist weit mehr als das.  
Als Profi für Draht-, Senk- und 
Startlocherosion beliefert Liegel 
Erodiertechnik Top-Marken der 
Automotive-, Mikroelektronik-, 
Schwermetall-, Medizintechnik-  
und Turbinenindustrie. Doch 
weshalb ist das Unternehmen in 

diesem anspruchsvollen Segment 
für den Werkzeug- und Formen-
bau inzwischen eine der Top-
Adressen?
„Entscheidend ist unser Perfektio
nismus und unser Streben nach 
maximaler Präzision. Durch konti-
nuierliche Optimierungsprozesse 
unserer Leistungen und Endpro-
dukte erreichen wir beispiellose 
Qualitätsstandards, die unsere 
Kunden zu schätzen wissen.  
Dabei setzen wir seit geraumer 
Zeit weniger auf Standardformate,  
die, salopp gesagt, an jeder 

Ecke zu bekommen sind und uns 
austauschbarer machen würden. 
Durch einen kontinuierlichen 
Invest in Hightech-Produktions
anlagen vollzogen wir eine Spezia-
lisierung im Bereich außergewöhn-
lich kleiner und großer Werkstück-
formate in der Erodiertechnik 
sowie auf komplexe Konikschnitte 
mit einem Winkel bis 45°. Das ist 
der Weg, den wir gehen.“, erklärt 
Jürgen Liegel, Inhaber und Vor-
denker des Unternehmens.
Bei Liegel entscheidet also wirk-
lich die Größe. Der Perfektionis

Bild 1: 
Eröffnet Kunden in 
der Drahterosion  
neue Größendimen-
sionen – die neue 
Sodick AQ 1200L 
Premium bei Liegel



DER STAHLFORMENBAUER 6/201298

ANWENDERBERICHT

www.fachverlag-moeller.de

mus im Haus ist auf ganzer Linie 
spürbar. Nicht nur die schier 
„klinische“ Sauberkeit der Pro-
duktionsstätte und das gesamte 
Erscheinungsbild überzeugen 
beim Betreten des Unternehmens. 
Das maßgebliche Know-how wird 
durch das aktuelle „Who is who“ 
an modernsten Fertigungsanlagen 
komplettiert. Führende Technolo-
gien und Maschinenausstattungen 
von Agema, Charmilles, OCT und 
Sodick sichern Höchstleistungen 
in der Startloch-, Senk- und Draht
erosion. Brandneu im Programm 
ist eine der wenigen überhaupt in 
Deutschland in Betrieb genom-
menen Wasserbadmaschinen 
der Baureihe Sodick AQ 1200L 
Premium. Ein echtes „Schwerge-
wicht“ in der Drahterosion, das mit 
einem maximalen Arbeitsbereich 
von 1200 x 800 x 600 mm bislang 
selten realisierbare Bearbeitungs-
größen von Werkstücken meistert. 
„Um die Aufstellung der Maschi-
ne zu ermöglichen, mussten wir 

Jürgen Liegel  
Erodiertechnik 

Die Jürgen Liegel Erodiertechnik 
wurde 1994 gegründet und ist auf 
Draht-, Senk- und Startlocherosion 
spezialisiert. Zum Kundenportfolio der 
Jürgen Liegel Erodiertechnik zählen 
primär führende Unternehmen aus 
dem Automotive-, Mikroelektronik-, 
Schwermetall-, Medizintechnik- und 
Turbinenindustrie-Sektor, jedoch auch 
andere Branchen. Unter anderem der 
Schreibwarenhersteller Schwan Stabi-
lo, der sich in Sachen Einkauf in die-
sem Bereich inzwischen wieder auf den 
Raum Deutschland konzentriert, um 
von dem außerordentlichen Qualitäts-
anspruch deutscher Zuliefererbetriebe 
zu profitieren. Als Erodierspezialist hat 
sich Jürgen Liegel vor allem auf kom-
plexe Konikschnitte und Großteile im 
Formenbau spezialisiert und wird damit 
zum hochwertigen Nischenanbieter. 
Kunden der Jürgen Liegel Erodiertech-
nik erhalten Präzision und Qualität bei 
flexiblen Lieferzeiten und einem fairen 
Preis-Leistungsverhältnis.

Bild 3: 
Für kleine und große Aufgaben  

bestens gerüstet, überzeugt Liegel 
durch modernste Bearbeitungszentren 

von Agema, Charmilles,  
OCT und Sodick (Werkbilder:  

Liegel Erodiertechnik, Georgensgmünd)

Bild 2: 
Firmeninhaber Jürgen Liegel

sogar einen Anbau an das beste-
hende Firmengebäude vornehmen. 
Doch wer Nischen besetzen möch-
te, muss in die Zukunft investieren 
und der Erfolg gibt uns Recht. 
Erste Großaufträge aus dem an-
spruchsvollen Automotive-Bereich 
bestätigen das Vertrauen in unsere 
Fertigungskompetenz und das 
macht uns sehr stolz“, sagt Jürgen 
Liegel.
In diesem Sinn lässt sich nur bestä-
tigen, dass sich ein genauerer Blick 
hinter die Kulissen der Jürgen Lie-
gel Erodiertechnik lohnt – vor allem 
für Kunden, bei denen tatsächlich 
die Größe entscheidet. Im Mikro- 
wie auch im Maximalbereich.


